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Regionalliga Damen West

DJK Blau-Weiß Münster : TTC Langen 1950 II 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

TTC Langen 1950 II stockt Punktekonto in der Regionalliga 
Damen West auf

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TTC Langen 1950 II in der Regionalliga Damen West gegen die
DJK Blau-Weiß Münster durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem
5. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jersova / Shen war für Wolf / Löbig am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wilferth / Sloboda verpassten es mit
einem 1:3 gegen Vasylenko / Benz, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für
ihre Mannschaft holte indes Bianca Wilferth beim 11:9, 11:4, 11:5 gegen Aleksandra Jersova. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Veronika Vasylenko war für Julia Sloboda letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von
1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Sirui Shen eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Juliane Wolf gewann gegen Sirui Shen
mit 3:2. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Ronja Löbig gegen Sarah
Benz, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen der DJK Blau-Weiß
Münster und des TTC Langen 1950 II in die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Bianca
Wilferth die Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiterin
gestartet war, mit 1:3 gegen Veronika Vasylenko abgab und eine Niederlage kassierte. Julia Sloboda
gewann im Anschluss hingegen ihr Spiel gegen Aleksandra Jersova eher ungefährdet in drei Sätzen.
Das war ein souveräner Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Juliane Wolf gegen
Sarah Benz verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 3:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Ronja
Löbig letztlich im Repertoire, um Sirui Shen final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:
11, 8:11, 6:11. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den
TTC Langen 1950 II.

Nach dieser Niederlage heißt es für die DJK Blau-Weiß Münster nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TTVg WRW Kleve am 20.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Langen 1950 II wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
GW Fritzdorf II am 03.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster

Doppel: Wolf / Löbig 0:1, Wilferth / Sloboda 0:1 
Einzel: B. Wilferth 1:1, J. Sloboda 1:1, J. Wolf 1:1, R. Löbig 0:2 

 TTC Langen 1950 II
Doppel: Jersova / Shen 1:0, Vasylenko / Benz 1:0 
Einzel: V. Vasylenko 2:0, A. Jersova 0:2, S. Benz 2:0, S. Shen 1:1


